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Weihnachtsmarkt lockt erneut viele Besucher 
Zwischenzeitlich haben wir schon sehr viel Routine und Know-How 
beim Schmücken des gemütlichen Weihnachtsmarktes im romanti-
schen Kramerstodl erworben. Dennoch ist nicht zu unterschätzen, 
welcher Aufwand in den Vorbereitungen steckt. An fünf Abenden 
waren zahlreiche Helfer im Einsatz und haben ihre Ideen zum Ge-
lingen eingebracht. Auch in diesem Jahr war das Ereignis ein wahrer 
Besuchermagnet. Die gemütliche Atmosphäre berührt offensichtlich 
die Herzen der Menschen aller Altersstufen. Wenn man die leuch-
tenden Augen der Kinder beim Betreten des Stodls sieht, entschä-
digt das für die viele 
Arbeit, die unsere 
Helfer für das Gelin-
gen leisten mussten. 
Berti Kramer, der 
uns mit Brotzeiten 
stärkte, zeigte sich 

sehr zufrieden, kann er doch seinen romantischen Stodl für 
mehrere Weihnachtsfeiern zur Verfügung stellen. Edeka 
Schraml stellte die Geschenke zur Verfügung, die der Niko-
laus, den zwei musikalische Engel begleiteten, an die vielen 
Kinder verteilte. Aussteller und wir als Veranstalter waren auch 
aus wirtschaftlicher Sicht heuer sehr zufrieden. 
 

Zweite überwintert als Tabellenführer 
In blendender Form spielte unsere Zweite in den letzten Wochen auf. 
Sieben Siege in Folge führten dazu, dass der Liganeuling nun den 
ersten Tabellenplatz punktgleich mit dem TSV Brand und dem FSV 
Tirschenreuth belegt. Bleibt zu hoffen, dass wir durch das Training in 
der Halle unsere Form halten können, um uns dann beim Auftakt An-
fang April gegen die SG-Fuchsmühl/Friedenfels für die Hinrunden-
Niederlage revanchieren zu können. Die Zweite vertritt unseren SV 
bei der Hallen-Kreismeisterschaft am 9.12. ab 13.00 in Wunsiedel. 

 

Drei Heimsiege verschaffen der Ersten etwas Luft 
Die Siege gegen VfB Arzberg, den Tabellenzweiten Saas-Bayreuth und 
zuletzt die hart umkämpften 3 Punkte gegen Schlusslicht VfB Rehau ha-
ben dazu geführt, dass wir uns etwas aus der Abstiegszone lösen konn-
ten. Dennoch dürfen wir uns noch nicht in Sicherheit wiegen. Bereits im 
Januar beginnt das individuelle Training, Ende Januar folgt ein Trainings-
lager in Kraslice. Darüber hinaus sind mehrere Vorbereitungsspiele ge-
plant. Besonderer Wert muss auch auf ein diszipliniertes Auftreten der 
Spieler gelegt werden. Der letzte Platz in der Fairness-Tabelle führt häu-
fig dazu, dass die Schiedsrichter in Zweifelsfällen gerne gegen uns ent-
scheiden. 

 Hinweise zu Weihnachtsfeiern und Nikolaus-Service auf der Rückseite!  
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